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Liedtexte ergänzen oder neu schreiben
Sucht euch ein Lied aus, für das ihr einen neuen bzw. ergänzenden Text schreiben wollt. Ihr könnt einen komplett neuen Text verfassen oder eine bzw. mehrere neue Strophen als Ergänzung zu dem bisherigen Text.
Lest euch den Text des Liedes durch. Hört euch – falls vorhanden - eine Aufnahme an und/oder singt es euch vor. Achtet dabei auf das Metrum, d.h. den Rhythmus des Textes in jeder Textzeile.
Überlegt, was die Botschaft bzw. die Aussage des Liedes ist, und dann, was ihr mit dem neuen Text aussagen wollt. Der Inhalt des neuen Textes sollte sich auf den bisherigen Text beziehen.
Formuliert den neuen Text so, dass er zu der Melodie des Liedes passt und zu der Melodie gesungen werden kann.
Wenn ihr euren Text geschrieben habt, probiert aus, ob er sich gut auf die Melodie des Liedes singen lässt.
Musikalische Begleitung und Arrangements überlegen und einstudieren
Sucht euch ein Lied aus, das ihr einüben wollt. Hört euch – falls vorhanden – eine Aufnahme an und singt oder spielt es einmal für euch durch.
Besprecht, welche Instrumente euch zur Verfügung stehen und wie ihr die zur Gestaltung des Liedes einsetzen wollt. Dabei könnt ihr euch eng an die Vorgaben der Aufnahme halten oder eigene Ideen zur Begleitung und Gestaltung entwickeln. Klärt untereinander, wer welches Instrument spielen wird und wer singt.
Als Rhythmusinstrumente (Percussion) bieten sich Trommeln, Rasseln, Klangstäbe, Triangel, Chicken-Shake oder ähnliches an. Falls die nicht vorhanden sind, kann man auch andere Gegenstände (Gläser, Schüsseln, Stifte, Schlüsselbund usw.) oder den eigenen Körper (sogenannte Bodypercussion: Klatschen; Stampfen; auf Beine, Arme und Oberköper klopfen) als Instrumente verwenden. Ein Beispiel für eine Bodypercussion mit Anleitung zum Einüben findet ihr auf Youtube https://www.youtube.com/watch?v=Xg6L7TA8ilE). Ist ein Mikrofon mit Verstärker vorhanden, besteht die Möglichkeit, den Rhythmus mit dem Mund (Beatbox) zu machen, was aber recht aufwändig ist, wenn man es nicht schon kann.
Für die melodische Begleitung eignen sich Instrumente wie Flöte, Trompete, Saxophon, Geige und Xylophon, für die harmonische Begleitung (und auch Melodie) vor allem Klavier, Keyboard, Akkordeon, Gitarre, E-Bass.
Überlegt, welche musikalischen Elemente und Effekte am besten zum Text und seinen Aussagen passen, also z.B. wie man eine traurige Stimmung mit Musik ausdrückt oder einen fröhlichen Tanz.
Übt die Begleitung zunächst jeweils allein auf eurem Instrument ein und probt das Lied dann gemeinsam.
Eine Tanzchoreografie entwickeln und einstudieren
Sucht euch ein Lied aus, für das ihr eine Tanzchoreografie entwickeln wollt.
Hört euch –falls vorhanden -  eine Aufnahme an oder spielt es euch vor. Untersucht, welche musikalischen Eigenschaften das Lied ausmachen und wie das Lied aufgebaut ist. Achtet dabei auf:
· 

· Rhythmus
· Melodie(n) 
· Tempo, Tempoveränderungen
· Stimmungen / Harmonien

Verständigt euch über die Botschaft bzw. die Aussagen des Liedes.
Überlegt, ob ihr eine Grundbewegung (Stilrichtung) in der Choreografie haben wollt. Ihr könnt euch dazu von Choreografien im Internet, z.B. auf Youtube, anregen lassen. Gute Anregungen bietet der Videoclip „Choreo für die Schule - Wie du deine eigene Tanzchoreo machst“ (https://www.youtube.com/watch?v=B0315l3s920). 
Wählt im Text besondere Begriffe oder Aussagen aus und überlegt, wie diese durch Bewegung (Geste, Schrittfolge usw.) ausgedrückt werden können. Arbeitet dann diese Bewegung in eure Choreografie ein.
Notiert abschließend die Abfolge der Bewegungen als Text und/oder mit Skizzen.
Besprecht, wer aus eurer Arbeitsgruppe die Choreografie aufführen soll bzw. wer welche Rolle übernimmt.
Wenn ihr euch auf eine Choreografie verständigt habt, übt sie ein und probiert sie am Ende zur Musik aus.
